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Literarische Anzeigen .
So eben ist folgende Schrift erschienen :

Die untrüglichen

Heilkräfte der Natur .
Dargcstellt i »

Auszügen aus den medizinischen Geheimschriften
der

kön. Leibarzte , Oberstaatsräthe
DD . Q Um und St . Pierre Q- Ltere .

Extrahirt durch
Heinrich Karl Rudolph Huch

in Braunschwekg.
Ir Tand . gr . 8 . Altona , Hammer ich , 1838 .

Preis 2 fl . 42 kr .

Dieses interessante Werk enthält nicht nur die Krank -
heits - und fast wunderbare HcilungS - Gcschichte des Heraus¬
gebers , welcher durch seltsame Fügungen des Schicksals i»
den Besitz der handschriftlichen Uebcrlieferungen der beiden
auf dem Titel angegebenen berühmtem Männer gelangte ,
und diese nun — der leidenden Menschheit zum Nutzen
und Tröste — den Aerztcn aber zur reiflichen und uupar -
theilichc » Prüfung — dem Druck übergeben Heu ; sondern
auch höchst interessante Skizzen aus dem Leben der beiden
genannten Veteranen der Arzneiwessenschaft , woraus wohl
hinlänglich erhellt , auf welchen dunkel » und unrichtigen Wc <
gen die meiste» praktizirenden Aerztc bisher zu ihrem Ziele
strebren . — Der geneigte Leser wolle das kurze Vorwort
nicht überschlagen !

Sämmtliche Buchhandlungen Deutschlands rc . haben
Exemplare vorräthig ,

in Karlsruhe CH. Th . Gross ,
in Heidelberg Karl Gross und
in Freiburg Ad . Emmerling .

In der Fr . Wagner ' sckcn Buchhandlung in Freiburg
ist erschiene » und in allen Buchhandlungen zu haben :

Lebensbilder ,
Erzählungen aus dem Leben sittlich - guter Kinder ;

zur Beförderung der Tugend . Aus der Ge¬
schichte gewählt von Dr . Müller . 2te Aufl .
8 Bände . Mit illuminirten Abbildungen 4 fl.
36 kr . , mit schwarzen Abbildungen 4 fl.

Diese Zugendschrift zeichnet sich dadurch vor allen ähn¬
lichen aus , daß sämmtliche Erzählungen wahr , und aus
der Geschichte selbst genommen sind. Sie verbreiten sich
zugleich über alle Lheile der Sitteulehre , so baß sie auch
dem Lehrer als Handbuch bienen , den Kindern lebende
Beispiele zur Nachahmung vor Auge » zu führen . Ueber
den ausgezeichneten Werih dieser Schrift haben sich be¬
reits die beste» literarischen Blätter auf das Günstigste
ausgesprochen .

Dr . Jos . Beck ' s Lehrbücher .

Im Verlage der Hahn '
schen Hofbuchhandlung in Han -

Mover haben so eben die Presse verlassen , und sind an alle
Buchhandlungen versandt :

Lehrbuch
Äcr allgemeinen Geschichte

für Schule rmd Haus .
Erster Kursus für die unteren und mittleren Klassen

höherer Unterrichtsanstalten .
Bon

Dr . Joseph Beck ,
Professor am Lyzeum zu Rastatt .

Zweite , verbesserte Auflage , gr . 8 . Preis 45 kr .

( Die Tabellen dazu in Folio apart kosten 27 kr.

Mit welchem Beifall und Erfolge dieses zeitgemäße u »
ausgezeichnete Lehrbuch überall ausgenommen und in zahl¬
reichen Unterrichtsanstalten eingeführt worden ist , wie z .
B . auch noch kürzlich durch amtliche Verfügung in den k.
bäurischen Schulen , ergibt sich aus dem so baldigen Er¬
scheine» einer zweiten Auflage , welcher der verdienstvolle
Hr . Verfasser wiederum die größte Sorgfalt gewidmet hat ,

Um so angelegentlicher wurde deshalb die plangemäße
Fortsetzung dieses Lehrbuches von allen Seiten gewünscht ,
und nachdem bereits unlängst

der zweite Kursus , oder Geschichte der Rö¬
mer und Griechen , für höhere Bildungsanstal -
ten . Mit besonderer Rücksicht auf Archäologie
und Literatur , gr . 8 . Preis 54 kr.

erschienen war , wozu noch die Literärgeschichte als ein
besonderer Anhang Nachfolgen wird , hat nun so eben die
erste AbtheUung deS dritten Kursus die Presse verlassen ,
unter dem Titel :
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Geschichte der Deutschen
und der vorzüglicheren europäischen -Staaten .

Mit besonder « Rücksicht auf Geographie -und Literatur .
Erste Abtheilung :

Deutsche Geschichte . Mittelalter .
gr . 8 . Preis 27 kr. 's

Die 2te '
Abtheilung dieses 3tcn KursuS : -Europäi »

fche Staate nge schichte , wird sofort zum Druck ge¬
langen und das Ganze zu Neujahr vollend « werden .

Ferner sind in demselben Verlage erschienen und mir
gleichem Beifall ausgenommen :

Beck , Dr . I . , Lehrbuch der christlichen Religion ^
für Schule und Haus . Erster Theil . Auch
unter dem Titel : Der christliche Glaube nach
den Grundsätzen der katholischen Kirche , var -
gestellt für höhere Unterrichtsanstalten und ge¬bildete Christen , gr . 8 . Preis 3V kr. >

— > — - Zweiter Theil : Sittenlehre , oder : Das
christliche Leben nach den Grundsätzen der ka¬
tholischen Kirche dargestellt . gr . 8 . Preis ,27 kr.

( Der Zte und 4te Theil folgen daldigst , nach. ) '

HahN '
jche Hofsuchhandlung
in Hannover . ^

"
In der Fr . Wagner ' schen Buchhandlung in Freiburg '

« st erschienen und in allen Buchhandlungen .zu haben :

Katechismus - es Gemein-
- eeechts

mit Erläuterungen , oder populäre Darstellung der Gesetze- über die Verfassung und Verwaltung der Gemeinden ,dann über die . Rechte der Gemeindebürger und die Er¬
werbung des Bürgerrechts im Großherzogthum Baden ,nebst den bis 1837 noch gefolgten Vollzugsoerorduunzen

, « nd Generalrcscripten .
2te Auflage , broch. Preis 1 ss. M kr.

Dienstautrag .
Die Stelle eine« TdeitungskommiffärS ;st bei '«
Amtsreviforat St . Blasien

offen , und kann sogleich angetreken werden.St . Blästen , den 10, Ros . 18Z8.

_ Leopoldshafen . irnzeigevonStein -
G ^ -^ Vkohleo . ) Ich mache hiermit die ergeh,ne Anzeige,^ ich ela vollständiges Lager von Steinkohlen , so -^ ' wohl von ruhrorter Schmirdkohlen, als auch ronsaarbrücker Stückkohlen, besitze, und erstere zu SH kr. , letzeer , zu1 fl. pr . Aentnec, in Leopoldshafen genommen, abgebe.

Leopoldshafen, im November 1833.
Friebr . Ulrkci .

Karlsruhe . (Gchw anen feil .) Zwei Schwanen findM verkaufen. Dar Komtcir der Karlsruher Zeitung sägt wv ?

Gesuch .
Eine L^denjungfer , tie schon einige Jahre in ei-nem EUenwaarengeschäst wer . eine gewandte Ver¬käuferin ist , gut rechnen und sHrei' en kann und einen unbeschol¬tene Ras besitzt , stabet , gegen sehr anaehmdart Bedingungen ,sogleich Anstellung.

Das Nähere ist zu « fahren bei

»eue Kronenstr ^ße vtr . 25
in Karlsruhe .

Pforzheim . sAnerbieten .l Zn ein Spezerei -' und Kurzwaaeen . Geschäft kann ein Lehrling , welcher
. i tie nölhige Vvikenntniffe besitzt , gegen annehmbare Be -

nqunaen ausgenommen wercen . Da -aufReflellÄreni «bei eben sich in stankirten Briefen an mich zu wenden.
Teligmann Hvwstädter

in Pfvrzh . im.
Weinhekm . sAnzeige . ) Za der Rebschuk «'re« U ^ leiFeichneiensind gute Würzlinge ron verschi « .denen Lv,t «n W -i >berxs - und Tafel - Trauben umdt« bekannten P -eiie zu haben . Luch werde» ein¬jährige Maulbeeipsianz - N. »a« 100 a 24 kr. abgegeben.

Weinheim , den 13 Nov . 1838.
L - v . Dabo .

Lörrach . ( tzlufsorderung . ) LmtSaktnar
, Fr . Kärche r , welchem i» eine wichtige Nachricht
miizutheilen habe , wird ersucht, mir seinen derma-
ligen Auf - nlhalt anzuzeigen-

Lörrach , den 2 . Rvo . 1833.
Euler , RechtSpr.

Bühl , ( vienstantrag . )
Einem gut prüdizirten Tdeliunqskammiffär wirdNMNU ^ -el« d- hier offener , angenehmer KommifferiatSdistriktW ^ » -«>k»( anaeiraue ».

Bühl , dm 12 . Nov . 1838.
Grvßh . bab. Amtsreviforat .

A r « Nj .

A vendre a l'amiable.
-Uno tres graaäe inaksos

neuro , soliäement construit »en pierres , » ) » nt droit d 'su -
borße , »ree eoup «p» cieuse ,ecurie , remise , puits , j»r -din <l» N8 ioguel il ^ s uu
gr » nd psrillon , et un boi ,contigu, - ll 'oü I on jouit sie I» plus belle rue sur le ,montagnos rbensnos ; Io tout de I» coittenance ä 'unsrpent et äomie .

( lebte proprietü «tsut tout pres des buresur d»obemin de 1vr , -do Heidelberg s Nannbeiiu , ,. et isrori -seo setuollemont ^do I» plus belle porspovrire , «st trs »propre s l ' etsblissvment d un Iiöte ! äu Premier rann ,et promet les rssultsts les plus drillsires a . tvut entre »
preneur «zui roudrs S) tia^r.8 ' » dro »ser krsnco , pour plus »mplos rensei ^nv-MLN» »

» I' aärcsse de

» Heidelberg .
Karlsruhe . (Brennholzversteigerung .) Dis näch¬sten Montag, den 26 . o. M., Morgens um 8 Uhr, werden aus
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de» DomZ",' ki« aitungeii , <«.. ch Bezirksförster
Schmitt :

6 Siänwe noch autrechtflehende dürre Brennholzeichen,7 Klafter gemischte « Prügelholz ,
kOO Stück gewischte Wkllen, und

2ä .«äafter eichen Stuwpenholz , sodann bi« Dienstag ,den 27. d. M . ebenfalls Morgens 8 Uhr
25 Klafer Eichen Slumpenholz

öffentlich versteigert werden , und die Steigeruogsliebhader hier-
m -r eingeladen stch am ersten Lage zur besagten Stunde in dem
Salleowäldchen auf der 'Ettlinger Straße bei 'm LudwigSwelher,and am zweiten , den 27 . d. zur nämlichen Stund « zu Forchheimam Rathhau « einzufinden.

Karlsruhe , den 16 Nov . 1838 .
Grvßherzogl . Forstamt Ettlingen .

Fisch er.
Nr 1,802 . Heidelberg . lWeinver -

stetgerung .) Au« der Verlaffenschaft de«
Herrn Ludwig Zimmern von hier werden
vi«

Montag , den 76 . Nov . d. Z .,
Na -dmitta ^ S 2 Uhr ,in der Ploksteaße Lit. A . Nr . 274 , folgende rein gehalten « Weine

in angenehmen Parthiea , gegen baare Bezahlung , öffentlich »er-
steigeet :

Neue « Maa «. Weiße Weine .
4 Fuder 2 Ob« Heidelberger 1832er ,

— ,, 1 » ,1833 .w ,1 - 8 » Gimmelditrzer 1832 - r ,
1 » 5 -- Laubendacher I825 r ,2 » 4 », -- 1534er ,1 » 2 -- Markgräfler 1832er ,

— » 9 '/ , » Ueberrheiner 1819er ,2 ^ 7 » Hemtbacher 1834er ,2 „ — „ Neuenheimer >,
1 - 3 -- Doffrnheimer „

80 Maas Ueberrheimr 1811sr ^80 >- Diercheimer 1825er ,eo >- O -erländer roiher .
3 '/ , Ohm gemischter Wein .

70 Maa « Trudwein .
Die Proben « erden am Versteigerung « ' -»»« , Vormittags von

11 — 12 Uhr , an den Fässern und Nachmittag « bei der Ver¬
steigerung selbst abgegeben-

Heidelberg , den 71 . Nor . 1838 .
Grvßh . bad. Slabtamtgrerisorat .

Herrmano .' Hecht , Theilungtkommiffär .
Gerlacktheim . iGchäferei -

verpachtung .) Die G «meii>VeOb«r -
lauda . Amt « Gerlachlhei » , läßt

Montag d -N 'IO. Dez. b . Z .,
Vormittag « 9 Uhr ,auf dem « »m . iaeehauS daselbst auf 9 Zahm , und zwar «vm 22.

Februar 1839 bi « dahin >1848 , da« ihr zustehend« Waidrecht bf .
ferrllich in Bestand - eben ; wozu die Lustliagenden mit dem An -
füg «, eingeladen « erden :

») daß diese Schäferei mit LOS GE Schafen betriebe» « er¬
den darf.

d ) Daß Pächter sowohl für sei»« Wohnung all auch für die
Schasstallungen tu sorgen tat .

») Daß stch auswärtige Steigerer mit legalen Vermögen «»«» - ,
nisten auszuweisen haben.

Die übrigen Bedingnisse werden am Steigkrungstag , selbstbekannt g macht werden . —
Gerlachsheim , den 12 . Nov . 1838.

Glvßh . dar . * mi«r( vis»rat »
Link .

Hohenwettersbach , bei Dur -
lach. ( Versteigerung von Rind .

^vieh und Oekono mkeg eräth en . !
i Lis Montag , den 3. Dezember d . Z

Morgens 9 Uor , wird von der gruirdberriichen Setbstikenomie« egen Verpachtung der Güter . Folgendes verstekgert, al«
fast durchgängig Abkömmlingevon
berner Raffe und vorzügliche«

Melkvieh,

-31 Küde und staldlnncn,
1 Rind ,
7 Fasset ,
6 Ochsen und
2 Oekonvmiepferdt,
3 Wagen mir dazu gehörigen H Eitern ,
3 Pflüge , worunter 2 Schwerz'

sche,
3 Eggen , darunter »ine schwere etserne Egge,2 Walzen ,
1 Slrohschneidmrschine mit eisernem Schwungrad ,
ausserdem noch verschiedenes Feld - und Tc ^ ll -Geräthe ,

Hohenwettersbach , den 7 . Nov . 1838.
Grundherr !, v. schllling '

sche Verwaltung .
Hohenwettersbach ., (Milchverkauf .) Von^Zeiten der Verwaltung wird in Bezug auf den bis¬

herigen Milchverkauf nach Karlsruhe hiermit die An¬
zeige gemacht , daß die Trundherrschaft zwar die bisheri¬

ge Selbstökonomke verpachtet hat , jedoch keine Unteibrechung in der
Miichablieferung eintretm wird , weil der neu aufziehende Be¬
ständer nicht nur den bisherigen Verkauf zu übernehmen, sondern
denselben sogar betrSchllicher zu vergrößern gesonnenist, wozu im
Voran « betgefügt werden kann » baß dir Qualität nicht« zu wün¬
schen übrig lasten wird , und überdies der neu« Pächter die größte
Ordnung und Pünktlichkeit bei der neuen Einrichtung beabsich¬
tigt .

Hohenwettersbach , den 7 . Nov . 1838.
Gründherrl . v . schilling '

sche Verwaltung .

Verkauf von Pferden ,
Wagen » . Geschirren re

Aus dem fürstlich fürstenbergischen
Marstatl tahier , werden

Montag , den 26 . November d . Z .»
Vormittags 9 Uhr ,

mehrere Reit - und Wagen - Pferde , einige Stadt - und Reise -
Wägen und Kaleschen , mehrere Pferdegeschirre , ein vamensatttel re. öff- mlich versteigert ; wozu hiermit die Kaustiedhaber einge¬iladen werden.

Donaueschiligen , dm 12. November 1838.
Fürstl . fürstmberg sches Oberstallamt .

v . Ver schuer .
Nr . 1,271 . Achern . (Holzverkekgervng .) An nach -

beieict-nelen Tage « werden in den Dvmänenwaldungen der Be¬
zirksforstei Oitenhifea durch den Bezirksförster Barteimez , gegen
Aahiung vor der Abfahrt , nachst -beode Hölzer verst-igori :

Montag , den 26 . Nvo. d. I . ,
Vormittag « 10 Uhr ,lim besensteiner Wald :

48 Stämme ramene « Bauholz , bodenliegend,
42 tannene Käaklötze, --
6 buchen « Rutzhvlzklötze , »
2 ahornene do. --

K3 Klafter buchene« Scheiterholz,
18 » tannene « »
19'/- " gewischte « Prügelhvlz und

4 .860 gemischte W >ll «n ;
wobei bea er kl wild , daß sänmtlkche« Gehölz am Ahsuhrweg ge¬
lagert Ist.

Donnerstag , den 29 . Nov . d.
Vormittag « 10 Uhr,

im Erfüll und Langtngkvnd :
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42 '/ , Klafter sorlenes Schekterhosz ,
12V . -- birkenes ,,

' / » buchene «
23 » gemischte « Prügelholz und

3 .550 Stück gemischte Wellen .
Achern , den 19 . Nov . 183S .

Grvßh . bad . Forstamt .
I . E . e. F , M . :

Siefert , Forstamtsgehülfe .
Radolphzell . ( Schuldenliquidation . ) Gegenden

Säckler , Joseph Riester von Radolphzell , hat man unter ' m
3 d . M . die Gant eröffnet , und zum Schuldenrichtigstellungs¬
und Borzugsverfahren auf

Donnerstag , den 20 . Dez . d. I . ,
Morgens 8 Uhr , Tagfahrt angeordnet . Es werden nun alle die¬
jenigen , welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
diese Gantmaffe machen wollen , anmit aufgefordert , solche in deran -

gesetzten Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumelden , und zugleich die etwa geltend zu machenden
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , und zwar unke ,
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretung de «
Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird angezeigt , daß in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und Gläubigerausschuß ernannt , auch Borg - und Rachlaßverglei -
«he versucht werden sollen , mit dem Beisätze , daß , in Bezug aus
Lorgvergleiche und Ernennung des Maffepflegers und Gläubiger -
ausschuffes , die Richterscheinenden als der Mehrheit der Erschiene -
nen beitretend angesehen werden .

Radolphzell , den 13 - Rov . 1838 .
Großh . bad . Bezirksamt .

R ve .
rstt . Scheef .

Ne . 7,699 . Ueberliltgen . lMunttodterklärung . )
Die Frau des hiesigen Bürgers und Schiffer « . Joh . Bapt . Mül¬
ler . Maria , geborene Müller von U -berlingen . wurde durch
diesseitigen Beschluß vom heutigen wegen Verschwendung im er¬
sten Grad mundtvdt erklärt , sohin kann dieselbe , ohne Mitwir¬
kung ihres Mannes , keine tm LNS . 513 angegebenen Rechts¬
geschäfte gültig vornehmen , mal hiermit vffenllich mit dem be -
kannt gemacht wird , daß ihr Mann keine , ohne sein Wissen von
ihr gemachte Schulden anerkennen und bezahlen werde .

Ueberlingen , den 21 . Okt 1838 .
Großh . bad . BezirkSamt -

Böttlio .

Waldshut . ( Aufforderung . ) Der schon seit dem
Jahr 18 >7 , unbekannt wo ? abwesende Fridolin Schlegel von
Ayspel , oder dessen allenfallsige Leibeserben , werden aufge -
fordert ,

binnen Jahresfrist
von ihrem Aufenthalte Nachricht hierher zu - etea , widrigens
das unter Pflegschaft stehende , beiläufig 660 fl . betragende Ver .
mögen den nächsten bekannten Verwandten in fürsorglichen Be¬
sitz wü >de gegeben werden .

Waldshut , Len 2l . Sept . 1838 .
Grvßh . bad . Bezirksamt .

D r e y e r .
Nr . 21 .866 . Freiburg . ( Aufforderung . ) Rosa

Strvhmaier , Tochter des Franz Xaver Slrohmaier von
Freiburg , deren Aufenthaltsort unbekannt ist, wird hiermit auf -
gesordert , sich

binnen Jahresfrist ,
dahier zu melden , und ihre Ansprüche eurf eine Forderung an
die Gemeinte Bombach , Amts Kenzingen , ->ä 100 fl . nebst
mehrjährigen Sinsen , geltend zu machen , widrigens sie für ver -
schollen erklärt und zur Verfolgung jener Ansprüche ihre sich
darum gemeldete Schwester , Maua Anna Strohmaier , er -

mächtigt , und die Forderungssumme selbst , so wie sie flüßiz
wird , dieser gegen Kaution in fürsorglichen Besitz überlassen wei¬
den wird .

Freiburg , den 2 ! . Oktober 1838 .
Großh . bad . Stadtamt .

v . Vogel .
rät . Doerffer .

Nr . 13,623 °. Waldshut . ( Aufforderung . ) Jakob
Fechtig von Zgelschlatt , großh . Bezirksamt Benndorf , welcher
sich in jüngster Zeit als Postillon in Nheinheim aufgehalten ,
wird aufgesordelt , sich

binnen 6 Wochen ,
von heute an , wegen einer ihm zur Last liegenden SingangSzoll -
difraudativn von 2 '/ , Psund Baumwollewaaren , um so gewisser
bei unterfertigter Stelle zu rechtfertigen , als sonst die tei großh .
Hauptzollamte dahier deponirten Gegenstände , unter Vorbehalt
der Bestrafung auf Len Betretungsfall zu Gunsten der Jollkasse ,
für konfiszirt erklärt würden .

Waldshut , den 12 . Oktober 1833 .
Großh . bad . Bezirksamt .

D r e y e r .
Nr . 25,375 . Lahr . (Trbcnaufforderung .) Im Mo¬

nat Mai d. I . starb der hlisige Bürger und Taglöhner , Andreas
Sauber .

Die bekannten Erben d -ffelben haben sich der Erbschaft ent »
schlagen und hat die hlnterlafferie Witlwe , Christine , geboren «
Huck , um Immission in Besitz und Gewähr der Erbschaft ge¬
beten .

ES ergeht daher an etwakge unbekannte Erben , Erbnehmer
ober Erbfolger die Aufforderung , ihre Ansprüche

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen , indem sonst dem Gesuch der Wittwe
entsprochen werden würde .

Lahr , den 23 . Okt . 1838 .
Großh . bab . Oberamt . > .

v. Neubronn .
Nr . 9,033 . Hüfingen . ( Verschollenheitserklä¬

rung . ) Da sich auf die öffentliche Anfforde - ung vom 7 . März
v . I . Niemand zur Empfangnahme des Vermögens des Peler
Willmanu von Neud ngen gemeld <t hat , so wird solter nun¬
mehr für verschollen e- klärt , und sein Vermögen seinen bekann¬
ten nächsten Anverwandten in fürsorglichen Besitz geg -ben .

Hüfingen , den 30 . August 1838 .
Großh . bad . f . f . Bezirksamt .

Kehl .
Nr . 30,364 . Mannheim . ( Schulbenlkqukbatton . )

Gegen die Verloffenfchaft des Weinhändlers , Friedrlch Riedel
von Mannheim , ist Bant erkannl , und Lagfahrt zum Richtigste !«
lmgS - und LortugSversahren auf

Donnerstag , den 3 . Jan . 1839 ,
MorgensS Uhr , aufdieSseiliger Stadtamlskanziei festgesetzt, « » alle
diejenigen , welche, aus wa « immer für einem Grunde . Ln .
spräche an die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermei¬
dung des Nutschluffe » von der Gant , persönlich oder durch ge-
hirig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzug » , oder Unterpfandirechle zu bezeich¬
nen haben , dir st« geltend mache "- wollen , und zwar mit gleichzeitiger
Vorlegung der Beweisuikunde « oder Antretung des Beweist «
mit andern Vewetrmiueln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und ein
KläubigerauSschuß ernannt , Borg - und Rachlaßvergleiche versucht ,
und sollen , in Bezug darauf , die Richterscheineadea als de»
Mebrbeit der Erschienenen beitretend angesehen werden »

Mannheim , den 9 . No ». 1838 -
Groß . bad . Stadtamf «

» - Stengel .
rrät . Kühne .
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